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Halle 27 März

Der Ausſtand im Betriebe der Staditbahn
Halle iſt mit dem hentigen Tage in ein neues Stadium ge
treten in ein Stadium des Niederganges da ſich in den Reihen
der Ausſtändigen bereits merkliche Zeichen von Abbröckelungen
zeigen So wünſchenswerth eine ſchnelle Beendigung des
Streikes im Jntereſſe des Publikums und des allgemeinen
Verkehrs iſt ſo ſehr bedauern wir in dieſem Falle auch daß die
Koſten dieſer ſchnellen Beendigung von den Ausſtändigen
werden getragen werden müſſen Wir haben keinerlei Ver
anlaſſung aus dieſer unſerer Meinung ein Hehl zu machen
um ſo weniger als ſich die Direktion trotz ihrer
anfänglichen Jndifferenz geſtern doch noch zu einer
Aeußerung über die Angelegenheit hat bereit finden laſſen und
in ihrer Erklärung nur eine recht ſchwache Entgegnung auf
die von den Wagenführern erhobenen ſchweren Anklagen erblickt
werden kann Es ſei hier ganz abgeſehen von der eigentlichen
Veranlaſſung die dem Ausſtande zu Grunde liegt und die wenn
ſich die Gerüchte über die Urſachen der Entlaſſung der drei
Wagenführer beſtätigen ſollten in der That nicht geeignet iſt
die Praktiken der Stadtbahn Direktion in einem ſonderlich guten
Lichte erſcheinen zu laſſen es ſei auch abgeſehen von den
Beſoldungsverhältniſſen und der Arbeitseintheilung die beide
ſicherlich manches zu wünſchen übrig laſſen ſondern es mag nur das
in Betracht gezogen werden was fraglos von jedem vorurtheilsfrei
denkenden Menſchen gemißbilligt werden muß Und das ſind vor
nehmlich die ſtrengen Strafbeſtimmungen ihre rigoroſe Hand
habung das Grüßen des Direktors durch die Wagenführer und die
Verwendung der eingezogenen Strafgelder Die Direktion
iſt die Antwort auf die Beſchwerden der Arbeiter wegen des
Grüßens und wegen der Verwendung der Strafgelder ſchuldig
geblieben und was ſie auf die übrigen beiden Punkte der er
hobenen Anklage erwiderte war nicht geeignet die Behauptungen
ihrer Wagenführer auch zu widerlegen Es mag vielleicht
richtig ſein und wir haben kein Recht es zu bezweifeln
daß die Strafgelder im Monat Februar bei einer Geſammt
manuſchaft von 104 Wagenführern nur die Höhe von 21 50 M
erreicht haben indeſſen ſchließt das doch keineswegs aus
daß nicht vielleicht im Januar oder im Dezember oder in
irgend einem anderen Monat das Zehnfache an Strafgeldern
eingezo gen wurde und daß ſich unter den Gemaßregelten Einer
oder der Andere befand der wie es auf ſeiten der Aus
ſtändigen behauptet wird Geſammtſtrafen in der Höhe
feines Monatsgehaltes einbehalten wurden Jm Gegen
theil wir ſehen keinen Grund das für unwahr zu halten ebenſo
wenig wie wir die Richtigkeit der von der Direktion
angeg ebenen Februar Ziffer onſechten können zumal in der Er
klärung der Direktion eine Aeußerung über Abzüge für von
den Wagenführern nicht verſchuldete Beſchädigungen
an den Motorwagen gänzlich zu vermiſſen iſt Doch auch darauf
wollen wir heute wenigſtens nicht das Hauptgewicht
unſerer Betrachtung über die durch den Ausſtand auf
gedeckten mißlichen und die Unzufriedenheit völlig recht
fertigenden Verhältniſſe bei der Stadtbahn Halle legen viel
mehr liegt uns zunächſt an einer Beſtimmung die in hohem Maße
geeignet iſt die allgemeine Verkehrsſicherheit zu ge
fährden und in der Bürgerſchaft zum mindeſten ein viel
ſagendes Kopfſchütteln hervorzurufen Es iſt der von den
Wagenführern geforderte Gruß für den Herrn Direktor
auf 50 Schritt Entfernung Könnte dieſe Vorſchrift ſchon
an ſich etwas ſonderbar anmuthen ſo iſt ſie entſchieden zu
tadeln wenn ſie von Leuten erfüllt werden muß die doch
wahrlich viel mehr Anderes und Wichtigeres zu thun haben als
die Straßen durch die ſie ihr Weg führt nach der Reſpekts
perſon abzuſuchen Wie ſoll ein Motorwagenführer ſeiner ver
antwortungsvollen Aufgabe im erforderlichen Umfange gerecht
werden wenn ſeine Aufmerkſamkeit durch nebenſächliche Dinge
von der Hauptſache der Beobachtung der Strecke abgelenkt wird
und dieſe Ablenkung noch durch die Furcht vor eventuell drohender
Geldſtrafe 1 Mark für einmal Nichtgrüßen
verſchärft wird Das iſt ein Moment dem ſogar unſere
Sicherheitsorgane ihre aufmerkſamſte Beachtung nicht verſagen
ſollten Ein anderer Kommentar zu jener Beſtimmung iſt nicht
erforderlich dieſe ſagt ſelbſt genng namentlich wenn in Betracht
gezogen wird daß ſie von einer Stelle ausgegangen iſt die mit
die Verantwortung für die allgemeine Betriebs
ſicherheit trägt Jedenfalls iſt das ein Zuſtand der vor allen
Dingen und auch ohne Annahme der nebenbei bemerkt
wirklich beſcheidenen Forderungen der Aus
ſtändigen der Abſtellung bedarf und der in Gemeinſchaft mit
der durch den Streik überhaupt gebotenen günſtigen Gelegenheit
der Regierung unter Umſtänden Veranlaſſung bieten könnte
jetzt mit Nachdruck die Einſtellung von Schaffnern
zu fordern Aber auch die letzte Klage der Wagenführer die
unbekannte Verwendung der Strafgelder wird
vielleicht bei irgend einer zuſtändigen Behörde nicht un
gehört verhallen denn darüber dürfte ſich doch die
Direktion gewiß nicht im Unklaren ſein daß die
Höhe der Strafen nicht die Hälfte des Tagelohnes über
ſchreiten darf die überhaupt theilweiſe recht eigenthümliche

Dienſtordnung fchreibt Strafen bis zu 10 M vor und daß
die eingezogenen Strafgelder nach 8 134b der Gewerbeordnung
im Jntereſſe derjenigen verwandt werden müſſen aus deren
Taſchen ſie gefloſſen ſind Wenn daher die Direktion überſieht
auf die Beſchwerde daß die Strafgelder anderen Zwecken
dienſtbar gemacht werden eine Antwort zu geben ſo muß das
zweifellos ſeltſam berühren und es wird ſich infolgedeſſen
gewiß kein rechtlich Denkender finden der das Verlangen
der Wagenführer nach Rechnungslegung unberechtigt oder
gar übertrieben finden könnte Wenn es die Direk
tion trotzdem für angemeſſen hält ihren ausſtändigen
Wagenführern in ſo ſchroffer Weiſe entgegenzutreten ſo wird ſie
ſich die Gunſt des Publikums deſſen Sympathien nach
unſerer Ueberzeugung in dieſem Streit auf ſeiten der
Ausſtändigen ſein müſſen ganz gewiß nicht erwerben
und es wird nur wenige geben die es nicht bedauerten
daß die Sache der Wagenführer bald wird als geſcheitert
angeſehen werden müſſen Daß der Streik thatſächlich im
Sande verlaufen wird kann leider nach dem heutigen Stande
der Dinge kaum noch zweifelhaft ſein da wie man uns mit
theilte heute früh wiederum 18 Ausſtändige den Dienſt zu den
von der Direktion geſtell ten Bedingungen wieder aufgenommen
haben und dadurch die St adtdahn Geſellſchaft in die Lage ver
ſetten heute früh auch noch die Hinie HauptbahnhofHettſtedter
Bahnhof und heute mittag die Vinie WittekindTrotha in Be

ieb zu nehmen

I Beiblatt zu Rr 146 der S
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I Die Stadt Halle in Bildern aus ihrer geſchicht
lichen Vergan enheit Jetzt iſt auch die dritte Lieferung des
von Armin Stein ſo inlkereſſant verfaßten Rückblicks auf die
Geſchichte unſerer Stadt im Verlage von Eugen Strien
Halle erſchienen Wie ſeine beiden Vorgänger ſo liefert auch
dieſes Heftchen wieder den Beweis dafür daß Halle in Armin
Stein einen durchans berufenen Chroniſten gefunden hat dem
nicht nur daran gelegen iſt ſeine Leſer über die hiſtoriſchen
Vorgänge in Halle zu unterweiſen ſondern der auch bemüht iſt
durch originelle Schilderung an ſeinen Stoff zu feſſeln Nicht
allein auf das Was ſondern beſonders auch auf das Wie
des Gebotenen kommt es ihm an ſo daß ſein Werk wie wir
hervorzuheben ſchon mehrfach uns veranlaßt fühlten eine ebenſo
ehrreiche wie im beſonderen auch anregende und genußreiche

Lektüre bildet nach der man in den Mußeſtunden mit großem
Vergnügen greift Außer den wohlgelungenen Reproduktionen
der alten Reſidenz einer Geſammtanſicht von Halle und des
Bildes von Juſtus Jonas enthält die dritte Lieferung des Werkes
folgende Kapitel Des Erzbiſchofs neuer Prediger Durch
Brandung zur Landung Eine nächtliche That Um
wälzungen Wie Herr Albertus die Saiten ſtraffer gezogen
Böſe Verwickelungen Wie des Ermordeten Blut von der

Erde zum Himmel geſchrieen Der letzte Akt des Trauerſpiels
Kardinal Albrecht Wie Juſtus ger in Halle ſeines Amtes

gewartet Durch Angſt und Noth und Aufwärts und ab
wärts Wir ſind überzeugt daß auch dieſes Heft überall
eine freundliche Aufnahme finden wird und daß es dazu beitragen
wird dem Stein ſchen Werke zu den ſchon zahlreich vorhandenen
Freunden noch neue zu werben

Prämiirung treuer Dienſtboten und Arbeiter
Das Reglement für die Prämiirung treuer Dienſtboten iſt durch Be
ſchluß des Vorſtandes der Landwirthſchaſtskammer vom 24 Jan d
dahin abgeändert worden daß vom Beginn des neuen Etats
jahres 1 April 1901 an die bisher den angeſchloſſenen land
wirthſchaftlichen Vereinen gemäß Nr 4 Abſatz 2 des Reglements
auf Antrag bewilligten mäßigen baaren Beivilfen zur Durch
führung der Prämiirung völlig in Wegfall kommen Die Land
wirthſchaftskammer betheiligt ſich mithin vom 1 April 1901 ab
an der Prämiirung treuer Dienſtboten und Arbeiter lediglich
durch Verleihung von Auszeichnungen Diplome unter Glas und
Rahmen Medalllen Broſchen und Kreuze während die gleichzeitige Belohnung durch Geld oder Geſchenke welche im 8 3
Abſatz 2 des Reglements als Vorbedingung der Prämiirung
durch die Landwirthſchaftskammer aufgeſtellt iſt in Zukunſt
ausſchließlich den Arbeitgebern und den Landwirthſchaftlichen
Vereinen überlaſſen bleibt

Zur Viehverſicherung in der Prov Sachſen
Während nach amtlichen Quellen im Jahre 1886 für die Ver
ſicherung von Vieh in lokalen Vereinigungen
7 Verſicherungsvereine für Pferde 41 für Rinder 114 für
Schweine 2 für Ziegen 44 für gemiſchte Beſtände im ganzen
alſo 208 vorhanden waren beſtehen gegenwärtig 480 ſolche Ver
ſicherungsVereine nämlich 13 für Pferde 109 für Rindvieh
278 für Schweine und 80 für gemiſchte Beſtände Jn denſelben
ſind verſichert über 7000 Pferde 38,000 Stück Rindvieh 160,000
Schweine und 4700 Ziegen
kammer eingerichteten Bullen Verſichernngs Genoſſen
ſchaft zur Verſicherung der mit Staats oder Kammermitteln
angeſchafften Zuchiſtiere waren im letzten Jahre 383 Zuchtſtiere
mit einem Verſicherungswerth von 180,258 M verſichert gegen
340 Stiere mit 156,021 M Werth im Vorjahre Von den für
1900 nachgewiefenen 383 Stieren waren in 371 Fällen Sub
ventionen im Geſammtbetrag von 149,140 M bewilligt während
12 Stiere aus Pripatbeſitz dem bekanntlich Subventionen nicht
bewilligt werden der Verſicherung zugeführt waren Die Ein
nahmen der Bullen Verſicherungs Genoſſenſchaft ſtellten ſich auf
4890 die Ausgaben für 14 ganz oder theilweiſe entſchädigte
Stiere auf 4450 M Für die mit Staats oder Kammermitteln
exrichteten Eberſtationen iſt ſeit dem 1 Juli 1899 gleichfalls
eine gemeinſchaftliche Verſicherung durch die Land
wirthſchaftskammer errichtet worden Bei ihr gelangten im
letzten Jahre 42 Eber mit einer Geſammtverſicherungsſumme
von 5740 M zur Verſicherung Von dieſen 42 Ebern waren 38
mit einem Betrag von 4270 M ſubventionirt Die Einnahmen
der Eber Verſicherung betrugen 374 die Ausgaben für 3
entſchädigte Eber 310 M

Beförderungen Oberleutnant d Reſ Bender im
Füſ Regt General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeburg
Nr 36 Lübeck und Oberleutnant d Reſ Jeſchke im Jäger
Bat v Neumann 1J Schleſ Nr 5 Halle a wurden zu
Hauptlenten d Reſ befördert Dr Oertel Aſſiſt Arzt beim

üſ Regt General Feld marſchall Graf Blumenthal Wiagdeburg
r 36 und Alſiſt Arzt d Reſ Krauſe Torgau wurden zu

Oberärzten befördert Ferner wurde Vicefeldwebel Hab rich im
Landw Bezirk Frankfurt a M r Lt d Reſ des 3 Magde
burgiſchen Jnf Regts Nr 66 befördert Eiſenſchmidt
Haupimann d Reſ des Jnf Regts Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 e r Nr 27 hat mit ſeiner bisherigen Uni
form den Abſchied bewilligt erhalten

Eine Feldbriefpoſt nach China geht wieder
Berlin am Freitag 29 März ab Befördert werden nur Fel
poſtbriefe und Poſtkarten Schlußzeit für Berlin iſt Freitag
morgen 10 Uhr

Poſtverkehr nach DeutſchOſtafrika Vom
1 April ab ſind im Verkehr mit DeutſchOſtafrika Briefe und
Käſtchen mit Werthang abe bis zum Betrage von 6000 Mk
zugelaſſen Werthbriefe unterliegen dem Porto und der feſten Ge
bühr für Einſchreibdebriefe von gleichem Gewichte Werthkäſichen
einer feſten Gebühr von 2,40 Mark Außerdem wird für beide
Gattungen von Sendungen eine r r von 28 Pfg
für je 240 Mark der Werthangabe erhoben Mit Nachnahme
können die Sendungen unter denſelben Fpingingen wie eineſchriebene Brieſſendungen belaſtet werden Ueber die näheren
Verſendungsdedingungen ertheilen die Poſtanſtalten Auskunft

Mißbrauch der Poſtwerthzeich en Die Verwendung
von Poſtwerthzeichen als Zahlungsmittel hat trotz aller Warnungen
ugenommen Jnsbeſondere werden die jetzt exiſtirenden höheren
darkenwerthe von 2 3 und 5 Mark mit Vorliebe zur Er

ledigung kleinerer Zahlungen verwendet Für größere Geſchäftedroht die Sache zu einer Kalamität zu werden da ſich größere
Mengen von Poſweribzeichen höherer Werthe anſammeln für

welche die Geſchäfte keine Verwendung haben Auch die Poſt
nimmt niemals Werthzeichen in Zahlung oder tauſcht dieſelben
um Wenn man berückſichtigt daß bis zum Satz von 5 Mark
die Poſtanweiſung nur 10 Pfg koſtet muß man ſich wundern
daß es noch immer Leute giebt die den unſicheren Weg der
Zahlung mit Brieſmarken wöhlen

Halle Hettſtedter e n Die Einnahmen im
Februar 1907 betrugen 35,598 45 M gegen 35,160 78 M
im Vorjahr mithin mehr 2437 67 die Einnahmen in der
Zeit vom I April 1900 bis 28 Febr 1901 568,684 64 M gegen
510,978 M in derſelben Zeit des Vorjahres mithin mehr
52,711 64 M

Eine beſonders für die unbemittelteren
Reiſenden wichtige Verfügung hat der
bahnminiſter getroffen Die neu zu bauenden Perſonenwagen
4 Klaſſe erhalten Aboxte Bisher gab es nämlich abſonder
licherweiſe in den Wagen der 4 Klaſſe nicht das was in denen
der übrigen Klaſſen für unentbehrlich gehalten wird Daß ſich
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fepretgiſge Thaler verlieren jetzt die
Giltfgkeit Für Vereinsthaler öſterreichiſchen Gepräges
läuft die Friſt zur Einlöſung mit dem Ende dieſes Monats
ab Vereinsthaler und Doppelvereinsthaler die in Oeſterrei
bis zum Sohluſſe des Jahres 1867 geprägt ſind werden nur no
bis zum 31 März bei den Reichs und Landeskaſſen in Zahlung
oder zur Umwechſelung angenommen

Entlaffungsfeier in der HandwerkerſchuleJn der Aula der Haudwerkerſchule verſammelten ſich am 22

gangenen Sonnabend das Lehrerkollegium die Schüler und eine
Anzahl Angehörige der letzteren zu einer gemeinſamen Feier
die theils den die Schule verlaſſenden älteren theils den für
tüchtige Leiſtungen auszuzeichnenden Schülern galt Nach einer
Begrüßungsanſprache durch Herrn Direktor Brumme ſowie
dem er der Hymne Die Himmel rühmen des Ewigen
Ehre ergriff ein Lehrer Herr Architekt Ruprecht das Wort
zu einem durch Zeichnungen unterſtützten mit Beifall aufge
nommenen Vortrag über ein beſonderes Gebiet des Hochbaues
Hieran ſchloß ſich eine Beſichtigung der in dem Ausſtellungs
ſaale der Schule e in den verſchiedenen Klaſſen aus
ge Irten Freihandzeichnungen die in den meiſten Blättern eine
recht ſaubere Durcharbeitung zeigten und die beſondere Be
gabung einer größeren Schülerzahl ſowie die tüchtige Leitung
des Unterrichts erkennen ließen Nach Rückkehr der Ver
ſammlun in die Aula folgte eine Anſprache des
Herrn Direktor Brumme an die anweſenden Schüler
Jn warmen herzlichen Worten wies der Herr Direktor auf
die hohen Aufgaben hin die den Schülern nach dem Verlaſſen
der Handwerkerſchule und der Beendigung der Lehrzeit mit
Eintritt in ihr Berufsleben als Gehilfe oder in einen ſonſtigen
größere Selbſtändigkeit erfordernden Wirkungskreis geſtellt

den ermahnte ſie ſich zu tüchtigen Mitgliedern der
menſchlichen Geſellſchaft heranzubilden Die mit Prämien c
auszuzeichnenden Schüler wurden zu weiterem raſtloſen Streben
unter Hinweis auf das ſchöne Dichterwort Arbeit iſt des
Bürgers Zierde Segen iſt der Mühe Preis ermuntert und
ihnen die Zeugniſſe bezw Prämien nebſt Urkunden darüber
übergeben Es errangen je einen erſten Preis aus der
Brumme Stiftung die Schüler Willy Böhme und HttoThieme einen zweiten Preis der Schüler Arthur Fietſchz

Belobigungen erhielten die Schüler Gottlob Fuchs Herm
ritſch Otto Klepzig Kurt Schütz Oskar Spott Franz9 avy Ernſt Trebeſius Guſtav Albrecht ferner würden

lobende Erwähnungen zuerkannt den Schülern Willy Bier
brauer Wilhelm Bauſe Otto Krüger Otto Schmidt
Reinhold Philipp Alfred Fritz ſche Paul Koch Hans
Werner und Otto Kaſeler Mit dem vom Schulorcheſter
vorgetragenen Largo von Händel ſchloß die einfache a
würdige Feier

Die Unterrichts räume der Wildenhagen ſchen
Frauen Jnduſtrieſchule befinden ſich vom April ab im
Mittelpunkte der Stadt in der neuerbauten Handwerkerſchule
Der Unterricht beginnt am 10 April früh 8 Uhr Der Tehr
plan umfaßt folgende Unterrichtsfächer Handnähen Flicken
Stopfen Namenſticken Maſchinennnähen Wäſchenähen Zu
ſchneiden Schnittmuſterzeichnen nach Körpermatzen Kleider
machen Zuſchneiden Maßnehmen und Zeichnen von gutſitzenden
Rocktaillen und allen zur Anfertigung von Garderobe gehören
den Schnitten Putzmachen Anfertigen von Häubchen Hüten
Shlipſen uſw künſtleriſche FrauenArbeiten doppelſeitige Weiß
und Buniſtickereien aller Art Klöppeln Franzenknüpfen Durch
bruch moderne Applikationen und Handwebereien Zeichnen nach
der Natur kunſtgewerbliches Zeichnen und Malen Freihand
und geometriſches Zeichnen Deutſch Litteratur Rechnen Fran
zöſiſch Engliſch Buchführung und Korreſpondenz Vorbereltung

für das ſtaatliche T Die Unterrichtsziele ſind erſtens die Ausbildung und Vorbereitung der
jungen Mädchen für die Aufgaben in der Häuslichkeit und im
täglichen Leben ſowie die Ausbildung für ſelbſtändige Berufe
wie Näherinnen Zuſchneiderinnen Direktricen Buchhalterinnen
Kunſtſtickerinnen kunſtgewerbliche Zeichnerinnen gewerbliche
Lehrerinnen Stützen uſw dann aber außer der Hebung verwirthſchaftlichen und vberuflichen die der geiſtigen und ſittlichen

Anlagen wie auch die häufig durch Ungunſt der Verhältniſſe
entſtandenen Lücken der erſten Schulbildung auszufüllen Der
Unterricht wird je nach Wahl der Fächer in Viertel Halbjahrs
und Jahreskurſen gegeben Einzelſtunden können aus
nahmsweiſe ertheilt werden Die Unterrichtsfächer ſind wahlfrei
v können ſowohl einzeln als mehrere zuſammen genommen
werden

Der nächſte Vereinshausvortrag von Prof
Kautzſch über Das Alte Teſtament im Lichte der neueren
Forſchung wird bereits am Freitag ſtattfinden

Stadttheater Aus dem Buregu des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Der Hofopernſänger Bachmann welcher am
Sonnabend einen ſo großen Erfolg hatte gaftirt am Donnerstag
auf allgemeines Verlangen nochmals und zwar wiederum als
Hans Sachs in der Oper Meiſterfinger von Nürn
berg außer Farbe Anfang 7 Uhr Für Freitag iſt die
Operettennovität Der Damenſchneider angeſetzt 130
roth wonach am Sonnabend das Gaſtſpiel des Hofſchauſpielers
Max Grube Kaufmann von Venedig ſtattfindet

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben Am Donnerstag und Freitag finden weitere
Wiederholungen von Flachsmann als Erzieher ſtatt
Am Sonnabend geht zum Benefiz des Herrn Julius Jrwin
Anzengruber s Pfarrer von Kirchfeld in Scene Herr
Jrwin der die Titelrolle des Anzengruber ſchen Volksſtückes zu
ſeinen beſten Leiſtungen zählen darf hat ſür ſeinen Ehrenadend
ſich die Mitwirkung des Herrn Dr Max Pohl vom König
lichen Schauſpielhauſe in Berlin geſichert Herr Dr Max Pohl
iſt im Mauthner Enſemble durchaus kein Fremder mit welchemex bereits in Dresden Barmen Elberfeld Köln uiw gerade als

Wurzelſepp die größten S geerntet hat Billets zu
dieſer Gaſtſpiel und Benefiz Vorſtellung ſind bereits jetzt im
Bureau des Thalia Theaters zu haben

S Pakt Weltpanorama führt in dieſer Woche eine Reihe
intereſſanter Bilder aus Kalifornien vor darunter das
Hafen und Stadtgebiet von San Francisco Urwald
ſcenerien Jndianer Anſiedlungen ſowie reizende Partien aus
dem Joſemyte Thal und impoſante Verglandſchaften aus
dem Sierrg Nevadagebicge Nächſte Woche folgt die driite
Serie der Pariſer Weltausſtellung

Von der Straße Vor dem Grundſtück LudwiWuchererſtraße 6 fand in der Nacht zu heute ein Bruch de
roßen Waſfſerrohres ſtatt Geſtern nachmittag fand am
arktplatz v des Rothen Thurmes eine Entgleiſung

des Motorwagens Nr 30 der Stadtbahn ſtatt weil die Weiche
nicht richtig geſtellt war Hierdurch trat auf der Linie Hett
ſledter Bahnhof Wittekind eine Betriebsſtörung von zwölf
Minuten ein

Ein Schornſteinbrand fand geſtern nachmittag in
dem Hauſe Sophienſtraße 17 ſtatt Die Feuerwehr löſchie den
Brand in kurzer Zeit

Vereine und Verſammlungen
Der 3 kommunale Wahlbezirks Verein hielt

Jene re n ne u über bunden Mitgliedern
u en e Verſammlung a rr or Jungeer unſer neues ne an der s
P en 2c aus Dem Vortrage iſt folgendes zu entnehmenz

Werk in den Pulve arbeitet mit gemiſchtem Syſtem

e

a



Gleichſtrom umd Drehſtrom einem Syſtem das ſich namentlich
in unſerer Stadt recht bewähren wird Der Ort iſt ſehr günſtig
ewählt denn die Nähe einer Bahn und des Waſſers kommt
em Werke ſehr zu ſtatten und dann ſind von hier aus die

Entfernungen nach allen Richtungen faſt gleich Vom Hochwaſſer
kann das 140 m lange und 50m ttlefe Gebände nicht betroffen
werden denn ſeine Kellerräume liegen immer noch 40 em höher
als der Waſſerſtand der je hier als höchſter vorgekommen
iſt Außerdem befindet ſich noch zwiſchen dem Werk und
der wilden Saale eine Fluthrinne welche die Hoch
waſſer aufnimmt und abführt Das Werk iſt für 8 Dampf
dynamos projektirt alſo vollſtändig gerüſtet für unvorhergeſehene

älle Dur jetzt ſind indeſſen nur 4 Dampfdynamos und ein
olcher als Reſerve vorgeſehen Jn Betrieb kommen zunächſtnur 2 Dampfdynamos mit je 4 Keſſeln von je 105 Quadratmeker

Heizfläche und 10 Atmoſphären Beim vollen Betrieb des Werkes
würden alſo 32 ſolcher Keſſel in Betracht kommen Es ſind
Flammenrohrkeſfel die ſich beſſer bewähren als Waſſerrohrkeſſel
daſſelbe gilt von der Feuerung denn ſtatt dem Treppenroſt hat
man das Topf ſche Syſtem gewählt Große Kohlenbunker in
welche das Heizmaterial mittels Elevatoren befördert wird
ſichern das Werk vor jeder Eventnalität Neben dem Werk ſollen
Wohnhäuſer aufgeſührt werden die den Meiſtern Auf
ſehern 2c paſſende Wohnungen bieten und dadurch einen öfteren
Wechſel im Perſonal verhüten Der Herr Vortragende
gab ſodann ein Bild von der inneren Einrichtung und
dem Betriebe ſelbſt Neu iſt der Umformer der es ermöglicht
jede Maſchine ſofort zum Betrieb heranzuziehen Neu iſt ferner
die Vertheiluugsſtation auf dem Marktplatz die es ermöglicht
ſofort einen Defekt im Leitungsnetz zu ermitteln ohne erſt lange
danach ſuchen zu müſſen Der Vortragende machte ſodann Mit
theilungen über das ſich über die ganze Stadt vertheilende Strom
netz das leicht noch weiter ausgedehnt werden kann Gerade
hierbei wird ſich das gemiſchte Syſtem bewähren Das ſeit dem
November in Betrieb genommene Proviſorium hat
ſich ſehr gut bewährt Die Zahl der Anſchlüſſe iſt
derart geſtiegen daß weitere Konſumenten haben zurückge
wieſen werden müſſen ſie müſſen bis zur Eröffnung des
Hauptbetriebes, die am 1 Juli Jede erfolgen wird warten
Dem Proviſorium ſind z Z angeſchloſſen 12,000 Glühlampen
und 150 Pferdekräfte von Kleinmotoren Die Einnahme betrug
bisher 30,000 dieſelbe wird ſich bis zum 1 Juli auf 40,000
Mark erhöhen Stellt man dem einen Koſtenaufwand von
50,000 M gegenüber ſo wird das Proviſorium mit 10,000 M
zu Buche ſtehen ein gewiß günſtiges Reſultat Derſelbe Schluß
iſt auch auf das Werk anzuwenden Es ſind jetzt ſchon 600
Kilowatt abgeſchloſſen die im Etat vorgeſehenen 1500 Kilowatt
bei 200 Konſumenten werden ſich wohl noch beſchaffen laſſen wenn
man ſich erſt mit der Sache mehr vertraut gemacht und nament
lich den Tarif richtig kennen gelernt hat Darüber herrſcht
im Publikum noch ſs manche Unklarheit Der Tarif
baſirt auf der Dauer des Gebrauchs und hängt nicht
von der Größe des Konſums ab Der hier eingeführte
Tarif iſt ein gerechter denn er behandelt Groß und
Kleinbetrieb gleich es giebt alſo keine Bevorzugung
des Großbetriebes gegenüber dem Kleinbetrieb das beweiſt die

Einführung der beſchränkten Strombenutzung für mehrere Stun
den welche Einrichtung namentlich dem Kleinbetrieb zu gute
kommt Der Tarif iſt gleich günſtig für die Entnahme der
Energie zu Licht wie auch zu Kraftzwecken Lebhafter Bei
fall wurde dem Vortragenden für ſeine wirklich intereſſanten
Mittheilungen zu theil Der vorgerückten Zeit wegen wurde in
eine Beſprechung über Erbdaurecht nicht mehr eingetreten
darüber wie auch über die Moritzburg ſoll in der nächſten Ver
ſammlung geſprochen werden

Der Funeralkafſen Verein der Lehrer der
Stadt Halle a hielt geſtern abend in der Tulpe ſeine
diesjährige Hauptverſammlung ab Jn derſelben gab zunächſt
der Vorſitzende n Jnſpektor Trebſt den Jahresbericht
Danach iſt die Mitgliederzahl des Vereins durch den Beitritt
von 27 neuen Mitgliedern auf 294 geſtiegen durch Tod ſchieden
5 Mitglieder aus Sodann machte der Vorſitzende Mit
theilungen über die Satzungsangelegenheit die noch immer der
Erledigung harrt da die eingereichten Satzungen noch nicht ge
nehmigt ſind Der Vorſtand wurde beauftragt die Behörde zu
bitten die mißliche Lage in die der Verein durch die jetzigen
unhaltbaren Zuſtände gelangt iſt durch baldige Genehmigung zu
beſeitigen Den Kaſſenbericht erſtattete Herr Lehrer Schunke JI
indem er darlegte daß die Einnahme 3894 50 die Ausgabe
3886 34 der Beſtand alſo 16 M betrug Die Nach
zahlungen neu eintretender Mitglieder beliefen ſich auf 361
an Verwaltungskoſten wurden trotz des vergrößerten Geſchäfts
ganges nur 29 40 M benöthigt An Begräbnißgeldern wurden bei
den 5 Sterbefällen je 300 M ausgezahlt Das Vereinsvermögen in
Höhe von 11 084 M war bis auf eine kleine Summe die auf
der Sparkaſſe zu alsbaldigem Gebrauche niedergelegt iſt bei
der Landſchaftsbank der Provinz Sachſen untergebracht Die
zum Schluß ſtattfindende Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl
der bisherigen Vorſtandsmitglieder Vorſitzender Jnſpektor
Trebſt Kaſſirer Lehrer Schunke und Schriftführer
Seminarlehrer Poppe Zu Beiſitzern werden für den Fall
der Genehmigung der eingereichten Satzungen die Herren
Schnur und Klaffenbach wiedergewählt Nachdem noch
dem Vorſtande für ſeine aufopfernde Thätigkeit der Dank der

n ausgeſprochen worden war wurde die Sitzung
geſchloſſen

Jm Evangeliſchen Feſtſpielverein hielt am
Montag Herr Leutnant a D Fritz Rauch einen Vortrag über
die Schlacht bei Spichern Sowohl die Form als auch der
Inhalt ſeiner Ausführungen legten ein glänzendes Zeugniß
redneriſcher Begabung und gründlichen Studiums ab Der Vor
tragende bot nicht einen Ueberfluß ſtatiſtiſcher Angaben die
meiſtens ebenſo ſchnell wieder vergeſſen werden wie ſie gemacht
wurden er bot auch nicht ein zu großes Maß militäriſcher
Einzelheiten die nur einen taktiſch geſchulten Zuhörer hätten
feſſeln können ſondern er entrollte ein lebendiges jedem Laien
verſtändliches Bild der blutigen Arbeit des 6 Auguſt 1870 Als
beſondere Eigenthümlichkeit der Schlacht ſoll hier erwähnt
werden 1 daß nicht der Feldherr ſondern der Soldat unter
Führung der unterſten Chargen ſie gewonnen hat Denn die
oberen Führer vom Compagniechef aufwärts konnten bei der
Schwierigkeit des Geländes keine ihrem Papa entſprechende
Zhätigkert entfalten 2 daß die Schlacht auf deutſcher Seite
faſt ausſchließlich durch Jnfanterie ausgefochten wurde 3 daßſowohl unter der Mannſchaft als auch unter den Offizieren

im Gegenſatz zur franzöſiſchen Armee ein bewunderungs
würdiger kameradſchaftlicher Geiſt zu Tage trat Ohne dieſen
hätte die vom Gelände und von dem vereinzelten allmäligen
Eingreifen kleiner Truppenkörper hervorgerufene Vermengung
der verſchiedenſten Regimenter Brigaden und Diviſionen recht
chlimme Folgen haben können 4 daß die Schlacht trotz der
aroßen numeriſchen Uebermacht des Gegners zu dem Rückzug
und zu der Auflöfung deſſelben führte und hiermit ein großer
moralijcher Sieg erfochten war der im Verein mit dem gleichzeitig errungenen Siege von Wörth den Anfang vom Ende eines
theils des franzöſiſchen Kaiſerreichs anderntheils der deutſchen
Zerriſſenheit bildete Die Schlacht war ſomit ein bemerkens
werther Markſtein in der deutſchen Geſchichte

Litterariſche Geſellſchaft Yvette Guilbertund das moderne franzöſiſche Cie nen alt Thema das

ſich Dr Paul Bornſte in urg S einem am Donnerstag
ſtattfindenden age gewählt hat Seine früheren i
Efeys Die mol Roman Der Tod in dera e e e reiſte e et enihren ederne e hat Da Pr Bornſtein noch an demſelben Abend

Rückreiſe antritt ie e e e der Anfang des Vornoges auf bänte

Kunſtgewerbeverein Auf den morgen abend imReichsbof ſtgtifindenden Vortrag des Herrn Götze Hambnra

Ueber den Zeichenunterricht an der Volksſchule ſei wiederholt
aufmerkſam gemacht Herr Götze der vor kurzem gemeinſam
mit einem Decernenten des Prenßtiſchen Kultusminiſteriums
Stnudienreiſen in England gemacht hat wo der außerordentliche
Werth des Zeichnenkönnens im richtig verſtandenen Sinne viel
mehr anerkannt wird als bisher bei uns iſt als Vorkämpfer der
eine Reform des Zeichenunterrichts verlangenden Bewegung eine
Autorität geworden Für ſeinen Vortrag ſollten nicht nur
Zeichenlehrer ſondern auch zahlreiche Väter und Lehrherren ſich
als Jntereſſenten betrachten Der Vortrag wird durch aus
geſtellte Schülerzeichnungen und Lehrmittel unterſtützt ſein Gäſte
haben freien Zutritt

Der IV kommunale Wahlbezirks Verein hält
ſeine nächſte Monatsverſammlung morgen Donnerstag im
Hotel Stadt Berlin ab Auf der Tagesordnung ſtehen u a
Veſprechungen über Erbbaurecht und über Errichtung einer
Schwimm und Badeanſtalt

Die Vereinshansvorträge von Prof Kanutzſch
über Das Alte Teſtament im Lichte der neueren

Forſchung
wurden am 12 März im dichtbeſetzten großen Saale des Evang
Vereinshaufes eröffnet Der Redner ging von dem anßerordent
lichen Umſchwung aus der ſich ſeit ca 20 Jahren in der wiſſen
ſchaftlichen Erforſchung des Alten Teſtaments vollzogen hat und
beleuchtete die Klagen und Anklagen die von den kirchlichen
Kreiſen gegen die Vertreter der ſog neueren Kritik namentlich
an den theologiſchen Fakultäten gerichtet werden Er zeigte
daß jeder Grund zur Beunruhigung hinwegfalle ſobald man den
außerordentlichen Faktor in der Religion und Geſchichte Jsraels
die Thatſache eines göttlichen Heilsplans rückhaltslos anerkenne
wie er ſelbſt es thue Alsdann könne und müſſe man der Wiſſen
ſchaft in der Ermittelung der Thatſachen völlige Freiheit laſſen
wenn auch die Ergebniſſe vielfach ein anderes Bild von den
Dingen bieten ſollten als die zum Theil erſt ans ſpäter Zeit
ſtammende überlieferte Betrachtung

Redner ſetzte alsdann mit vorläufiger Uebergehung der Ur
geſchichte und der Patriarchenzeit bei dem Volke Jsrael in
Aegypten ein zeigte daß in der jetzigen Geſtalt der Berichte im
2 Buch Moſe deutlich verſchiedene Quellen erkennbar ſind daß
ſich aber ein guter Theil der Ueberlieferungen über die Perſon
und das Werk Moſes auch einer ganz unbefangenen Kritik als
ſtreng hiſtoriſch erweiſt Nach einem kurzen Bericht über die
Entzifferung der Hieroglyphenſchrift 1825 mit Hilfe des drei
ſprachigen Steins von Roſette wies Redner auf die Aus
grabungen des Genfer Aegyptologen Naville hin der im heutigen
tell el maschuta die Stadt Pfithom eine Gründung Ramſes II
mit merkwürdigen nur nach oben geöffneten Vorrathshäuſern
aufdeckte auf ſie bezieht ſich ohne Zweifel die Notiz in
2 Moſe 1 11

Der zweite Vortrag am 19 März behandelte auf Grund
des Excerptes das der jüdiſche Geſchichtsſchreiber Flavius
Joſephus aus der ägyptiſchen Geſchichte des Prieſters Manethos
giebt die ſogenannte Hykſosfrage d h die Frage ob die
Jsraeliten wie dies Joſephus annimmt mit den um 1700 in
Aegypten eingebrochenen und Jahrhunderte dort herrſchenden
Hykſos Hirtenkönigen identiſch ſeien Redner zeigte die Un
möglichkeit dieſer Annahme und hielt eher für wahrſcheinlich
daß in der gleichfalls von Joſephus überlieferten Erzählung
des Manethos über die Vertreibung der Ausſätzigen die ſpezifiſch
ägyptiſche Form der Ueberlieferung über Jsrael erhalten ſei

Weiter erörterte Redner die Streitfragen über die vormoſaiſche
Religion Jsrael s vor allem die Frage ob Jsrael wie ſo viele
andere Völker auf der früheſten Stufe dem Animismus oder
Geiſterglauben und dem faſt immer daraus folgenden Ahnenkult
ergeben geweſen ſei Das Ergebniß war daß ſich zwar in
ſpäter nicht mehr verſtandenen Sitten beſonders Trauer
gebräuchen ſichere Spuren des Animismus nirgends aber
zweifelloſe Spuren eines einſtigen Ahnenkults erhalten haben

Ebenſo beſtritt Redner im Eingang des dritten Vortrags
26 März die angeblichen Spuren eines einſtigen Totemismus

Herleitung eines Volkes oder Stammes von einem Thier als
Stammvater erkannte dagegen zahlreiche Spuren eines einſtigen
Polydämonismus an der gewiſſe Bäume Steine Quellen von
einem gottähnlichen Weſen belebt oder bewohnt dachte nur daß
nachmals der Volksgott Jahwe an die Stelle dieſer lokalen
Gottheiten trat Dem entſprang die Gefahr daß der eine
Jahwe je nach den Kultſtätten in verſchiedene Volksgötter ge
ſpalten wurde ganz ähnlich wie der katholiſche Vollsglaube
unwillkürlich die Mutter Gottes der einen Wallfahrtſtätte der
beſondere Gnadenkräfte zugeſchrieben werden von der einer
anderen unterſcheidet Für ſolchen Volksglauben iſt aber die
Religion an ſich nicht verantwortlich zu machen

Durch die Erledigung aller dieſer Vorfragen hat ſich Redner
den Weg gebahnt zu der Hauptfrage Welchen Gott hat Moſe
ſeinem Volke verkündigt Nicht den Gott der Keniter den er
etwa erſt kurz zuvor von ſeinem Schwiegervater dem kenitiſchen
Prieſter Jethro kennen gelernt hatte mag auch der Gott Jsraels
noch Jahrhunderte hindurch als auf dem Sinai thronend gedacht
worden ſein Aber auch noch nicht als den einzigen Gott aller
Welt hat Moſe Jahwe verkündigt ſondern zunächſt als Volks
gott wie die Moabiter den Kamoſch die Ammoniter den Milkom
die Phönizier den Baal als den Gott ihres Volkes und Landes
verehrten Freilich bei näherer Betrachtung zeigt ſich doch daß
der Vergleich Jahwes mit Kamoſch uſw doch nur ſehr relativ
berechtigt iſt Vielmehr erhebt ihn ſein Weſen die unbedingte
Herrſchaft über die Natur und die Uebermacht über alle anderen
Götter hoch über die gewöhnlichen Volksgötter Und weiter
ſind in ſeinem Weſen insbeſondere in ſeiner Heiligkeit alle
Keime und Vorbedingungen für den Uebergang von der Jdee
des Volksgottes zu der des Weltgottes gegeben Die Geſchichte
dieſer Entwicklung des Gottesbegriffs iſt der Hauptinhalt der
Religionsgeſchichte Jsraels nicht ein Prozeß von blinder Selbſt
verſtändlichkeit ſondern ein Wunder der göttlichen Pädagogik
dem wir mit Staunen zuſehen Nach alledem war die Ueber
lieferung Jsraels im vollen Recht wenn ſie die Bedeutung
Moſes nicht hoch genug anſchlagen zu können glaubte wenn ſie
nachmals die verſchiedenſten Geſetzeskörper alle auf ſeine Autorität
zurückführte ihn als den wirklichen Religionsſtifter und Mittler
zwiſchen Gott und Jsrael verehrte Der Erfolg hat ihr recht
gegeben von den anderen Völkern und ihren Göttern hat ſich
heute keine leiſe Spur mehr erhalten Aber mehr denn

500 Millionen die Mohammedaner mit eingeſchloſſen beten heute
zu dem von Moſe verkündigten Gott

Stadttheater
Gaſtſpiel des Herrn Spemann als Lohengrin
m richtigen blinkenden ſtrahlenden Panzergewande des

Lohengrin als ob ein zweiter König Ludwig J dem Künſtler
eine echt ſilberne Rüſtung geſchenkt hätte ſo erſchien jugendlich
heldenhaft der Künſtler im Nachen und ſang ſein Lied an den
leben Schwan Ach da hat er uns eine Enttäuſchung bereitet
Kein Ton ſtand feſt er hat ein Piano aber es klingt nicht
kantilenenhaft nicht ununterbrochen es iſt als ob der Künſtler
feine Stimmwerkzeuge mit dem heidenhaften Herausſchmettern
feines Forte untaugliſch gemacht hätte auch im Piano einen ſicher
anſprechenden Ton zu geben Es mag Befangenheit Jndispoſition
von der Reiſe mitgewirkt haben denn in der That der zweite
liebe Schwan am Schluß der Oper konnte uns viel beſſer gefallen als der erſte auch hat Herr Spemann die lyriſchen

Partien im Brautgemach immerhin annehmbar in der Ton
gebung und mit Geſchmack geſungen Was war das beſt
eine zweite Enttäuſchung ſeine ſelten verſtändliche Ausſprache
wo doch W ls letztBWordete i vo ne Mahnung an ſeine Künſtler ehe der

Alles wäre beſſer geweſen ohne dieſen Mangel denn imgrin vereinen ſich Wort und Ton zu wunderbarer Phn
mation und eine deutliche Ausſprache hätte zu mancher riſchen
Stelle das Mark hergegeben das ſo ihr gefeblt hat W kam
das nur Jm Tannhäuſer vamentlich im Sängerkrieg war
Herrn Spemann s Ausſprache recht gut da hörte man kein
zdür ſtatt dir jedes S war deutlich Dieſe geſtrigen
Wahrnehmungen und zeitweiſe Unſicherheit im erſſen Att
waren eigentlich nur darum ſo ärgerlich weil Erſcheinung
und Spiel des Herrn Spemann ſein prächtiger iugend
lich friſcher Heldenton ſo äußerſt ſympathiſch ſind und
ſein Engagement wünſchen laſſen Jmmerhin thut die
Direktion beſſer junge in auſſteigender Linie ſich bewegende
Künſtler zu engagiren wie Herrn Spemann iſt doch Voll
kommenheit nicht anzutreffen an Theatern mit 100,000 M Sub

vention wie können wir ſie beanſpruchen wo hier die Theater
direktion noch 30,000 M Pacht zablt Herr Spemann ſoll über
zwei Jahre bereits ans Hoſtheater in Darmſtadt engagirt ſein
wir wollen hoöffen daß wir ihn bis dahin mit ungemiſchterer
Freunde beſitzen werden indem er eben die nicht unverbeſſerbaren
Fehler ausmerzt Herr Greiff gab den Telramund mit viel
Geſchick und dramatiſch wirkungsvoller Deklamation ſeine
Stimme klang kräftiger und voller als je Für die Ortrud be
ſitzt die Stimme des Frl Harden zu viel Jugendlichkeit ab
geſehen davon daß einige hohe Töne nicht rein herauskamen
waren Geſang und Spiel von dramatiſch großer Wirkung Jm
übrigen war die Beſetzung die gewohnte Wagners Lohen
grin und derartige große Werke können an ſo beſcheiden ſituirten
Provinztheatern wie das unſere zwar mit Anſpannung aller
Kräſte befriedigend vorbereitet und einige male gut aufgeführt
werden aber niemand kann immer mit dem Maximum ſeiner
Kraft arbeiten eine Lohengrin Aufführung immer gleich gut
geben das kann nur ein Theater das über der Aufgabe ſteht Das
iſt eben der Jammer an kleinen Provinztheatern aber wenn geſtern
die Tempi etwas ſchlenderiſch waren der Chor unglaublich ſchön
ſang 2c 2c ſo konnte ſich wenigſtens niemand der Erde entrückt
und im Himmel wähnen Dr Franz Kweſt

Thalia Theater
Die Nachwelt flicht dem Mimen bekanntlich keine Kränze

aber dafür thut s die Mitwelt Sie verlegt ſich ſogar mit ganz
beſonderem Eifer auf die Thätigkeit des Kränzeflechtens wenn der
in Frage kommende Mime ein ſo beliebter Komiker wie Herr
Max Deutſchmann iſt Zu ſeinem geſtrigen Benefiz
waren die Verehrer und Verehrerinnen ſchaarenweiſe
berbeigeſtrömt das Theater war bis auf den letzten Platz gefüllt
und zahlreiche Blumenſpenden wurden dem Benefizianten vor
und hinter den Couliſſen überreicht Herr Deutſchmann hat
dieſe Auszeichnungen verdient Er iſt ein tüchtiger
Künſtler deſſen draſtiſche und immer wirkſame Komik
uns eine ganze Saiſou hindurch erheitert hat ſein

friſcher nie verſagender Hummer hat manchen Erfolg machen
helfen und ſeine Vielſeitigkeit hat es ihm ermöglicht ſich auch
re über das Gebiet der komiſchen Väterrollen hinaus zu be

tigen
Geſtern abend ſpielte er zunächſt in dem Einakter Eine

vollkommene Frau von Karl Görlitz die Hauptrolle
Dieſer Einakter iſt ein toller Ulk der von einer wenig
ordnungsliebenden Frau handelt die den Beſuch eines
Onkels empfängt der ſie für verrückt hält und ſie ihn Aus
dieſer geiſtreichen Situation entwickelt ſich denn eine komiſche
Scene die mit der Aufklärung des wahren Sachverhalts endet
Die Geſchichte iſt ziemlich primitiv und harmlos aber
ſie wirkt bei flottem Spiel erheiternd An Flottheit fehlte
es dem Spiel natürlich nicht Herr Deutſchmann
ſpielte den beſuchenden Onkel mit behäbigem Humor und unter
Anwendung aller nur erdenklichen komiſchen Trics Wacker
ſekundirten ihm die Damen Hubert und Deutſchmann ſowie
Herr Werkmeiſter und das Publikum zeigte ſich dankbar und
beifallsluſtig Dem Einakter folgte eine Wiederholung von Otto
Ernſt s Komödie Flachsmann als Erzieher in der dem
Benefizianten der wieder den Schuldiener Negendank ſpielte
ebenfalls Ovationen bereitet wurden H G

Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion Sitzung am Donnerstag 28 Märzd J nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung

1 Haäushaltsplan für 1901 Kapitel XIII Beſchlußſaſſung über
die von der Baukommiſſion vorberathenen Abtheilungen 2 Haus
baltsplan der Gottesacker Verwaltung für 1901 3 Antrag auf
Zubilligung einer Miethsentſchädigung für die Aufgabe einer
Dienſtwohnung 4 Antrag die Anſtellung eines Arztes bei der
Hilfsſchule betreffend 5 Sonſtige Eingänge

Aus dem Leſerkreiſe
B 16 Wenn ſich die Sache nicht auf die von Jhnen vor

geſchlagene Weiſe gütlich regeln läßt ſo müſſen Sie die Voll
macht auf dem geſetzlich vorgeſchriebenen Wege nämlich gemäß
s 176 B B durch öffentliche Bekanntmachung widerrufen
Die Bekanntmachung muß durch das Amtsgericht Jhres Wohn
ortes veröffentlicht werder mit dem Ablauf eines Monats nach
der letzten Einrückung in die öffentlichen Blätter wird die Kraft
loserklärung wirkſam

W W Die Veranlagung Jhrer Schwiegermutter zur Kirchen
ſteuer in S iſt völlig in Ordnung weil dieſe Steuer nicht
blos auf die Perſonen ſondern auch auf die Grundſtücke ver
theilt wird

O Gerbſtedt Für die Zinfen ſind Sie ebenfalls bis
zur geſetzlichen Verjährungsfriſt haftbar

e e
BZahlungs Binstellungen

Amt S ges SNamen Wohnort s s Sgerioh z e
O A Wolfframm Kkw i

F DresdnerKunstaslon Dresden Dresden 19 3 10 4 19 4 10 4
Blümel Rosemann Fgeln Egeln 19 2 30 4 15 4 13 5
Ludw eine Handelsm Jessnitz Jesanitz 18 3 4 18 4 18 4
Th Stephan geb Ross

mann Delicatessenhdl Merseburg Merseburg I19 3 18 4 18 4 6
Adolf Sveiser Kfm Merseburg Merseburg 19 3 18 4 18 4 5Ew Ballhöfer Kfm Peine Peine 19 3 18 4 15 4 26 4
Schlesische Zinpkorna

mwentenfabr L Weiss Rreslau Breslau 16 8 16 5 13 4 6
Deutache Elektricitäts Charlotten Chaloiten
Akt Ges burg burg 18 3 19 4 15 4 24 b

Gustav Preschke Kkw Danzig anzig 16 3 23 4 4 5
Paul Alliger Brchhdlr Dresden Dresden 19 3 4 19 4 19 4
Ernst Weinert Co Frankfurt Frankk a M 18 3 29 4 13 4 10 5
Uerm Steckmesser Kkm Greilfen Greifen

hagen hagen 19 3 13 4 16 4 11 6
Adolt Lippert Eisenhdlr Naumburg Naumburg I19 3 11 5 12 4 24 5
Richard Klock Krm Neu Neubrandenbg brandenbg 18 3 10 4 16 4 30 4
Grau Horzer i Liqu Nürnberg Nürnberg I18 3 I15 5 17 4 25Otto Herold Mühlen v Grossoster

hausen Querfurt 18 3 115 5 4 16 6
y

Futterartikol
Hawburg 25 März Oelkuohen ruhig Rapekuohen 100 115

Leinkuohen 140 135 M Palmkuchen deutsche 110 100 M Coooenuss
kuchen 105 120 M Codosnusskuchen deutaohe u M ZrduusKughen 126 145 Ha mwollsasticuohen 120 M Palmkernaohre
100 95 M die 1000 kg r

Sämovolon
immer wieder ſagte Sprächt deutlich Feoteoreburg 26 Märr Hanf looo 46 64 Lalnaaat loso 18 00
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Abgang der Eiſenbahnzüge
324 V B 45 V P 50 V S 3 9 Bn 10218 1048 B 0

e I B 12 s m 220u R m 720 N bis ar950 A ſſährt bis Köſenſ 10 38 Ab D 2
ch Sinttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Ha 11 46 Ab Pine o h bis Merſeburg

388 V S 3 O B 27 V D 2 a 56 Ver 2 703 v 908 V 8 3 0 m 11 15 V
v ſ Z 12 ma 435 v2193 e a 545 i F 823 h 153 0 80Sie Wiſenberg 925 Ab D 2 na 12 22 a

7ig 2557 V P 33 Vs O a 30 V S 3
T ij048 V 8 3 O a 11 49 V
5o7 N S 3 o a 35 N S 8642 6 923 Ab 11 10 Ab S 4

deburg 55 V P 00 V P 10n h v 345 v 608
g 13 a 51 b P 10 49 b 8 3 G afährt bis Köthen

jslebenNordhauſenKaſſel 25e auſen 10 V 11 00 W
ſährt dis Elsleben 215 N W 1800 N P 30 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 G Ba

erslebenHildesheim Löhne 50 V P 55 V Pu r 153 R S 3 0 Ra 42 N P 6
10337 Ab P ab Halberſtadt Schnellzug

orau Guben 85 V S 3 G Rad 50 V P 11 34 V B2 N S 3 O P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgau

T

D 2 Rad 38 V kommt von Merſeburg 34 V kommt von
Erfurt 52 V D 2 e B von Stnitgart u Mailand 2 V
8 3 R 51 V B 12 28 N 04 N 32 N 8 3 O R31 N D 2 von München über Jena 05 N P 26 R
S 3 G Ha 20 Ab S 3 G R von München und Stuttgart

34 Ab Rad 21 Ab D 2 R 11 55

berg 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 B S 311 18 V S 3 d 05 N D 2 R 00 N R 50 ND 2 R 26 N P 32 Ab S 3 O P 10 Ab R10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 hd
10 4

S 3 0 R 37 Nnur Werktags 10 N 8 3 O
41 Ab 10 24 Ab

S 3 O Rad 27 V
Bad 29 N P 3

14 Ab P 11 04 Ab S 1

523 R 752 Ab 07

von Cottbus 7

Ankunft der Eiſenbahnzüge
iringen 54 V S 3 o von München ber Zeißz 423 V

Ab P
Berlin 19 V 37 V P 238 V kommt von Willen

Leipzig 45 V P 37 V 50 B P 46 V 51 VB 11 10 V S 3 O R 10 N P 27 N28 N 30 N P 29 N verkehrt
3 O P 55 Ab 41 Ab P10 45 Ab S 3 O R 12 11 Ab P
30 V kommt von Köthen 42 B

3 G Bad 50 V 10 39 V S 3N 03 N 8 3 O Rad 7 Ab P
O na

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V
50 V R 22 N er

Magdeburg 45 V
72 3

2 2
3

P 20 V S 3 5 naD 2 Bd 16 N
8 3 G P 10 27 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 13 V R 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 O d

14 Ab P 11 38 Ab P
Sorau Guben 26 V P kommt von Torgan 10 16 V P
2 N S 3 O Rad Anſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt

Ab P 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 O Ba
Anſchluß von Breslan Wien

Hettſtedt 30 V n 12 25 N P 20 Nc 46 V P 10 00 V 00 N P 00 N dis
Hdiau fährt nur Sonn und Feſttags 30 N

B Se D Durchgangszug Bei den in den
Gänge durch gedeckte

karte zu zahlen Jm Falle der Benutzun
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchla

alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen unzeichneten Zügen läuft ein n n v
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am
zwar ein Poſiwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen

Bezeichnung bahnhoflägernd oder bahiſpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Po
gabe von Poſtſendungen überhaupt ar ſtatt

nur Sonn und Feſttags 21 N 05 Ab
Fahrpkänen mit dein Büch

lebergangsbrücken mit Dande n c V 777 hen z iſt für d ha Barden Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer PlaFiatzes außer den Feahry eif Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km det

von Dölau fährt
P

Wagen tD bezeichneten Zügen deren
enußzung eines ſolchen

t die Platzgebühr 0,50 M für de
iſt auch von fpfenigen e genden entrichten welche im Beſitze von Fahrt

welche rkarten gelöſt werden müſſeni ich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſinden ſee den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem G bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung umverpackter einſtzziger
u freigegeben

Zue We r v 8 g ß p bedeutet daß mit d 3lan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher S B oder erfehen edeutet daß m em Zuger en en 4 4 Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
edeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen

uge u nicht erfolgen kann
ährilde vrie e za S r e re auch Geldbrlefe beförderttamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packete wer c ſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

ie Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreih und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen

Rad bedeutet daß in dem Zuge

endungen und Werthbriefe mit der

Und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte 1 aus

Carl Steckner
Malle a S

GSegrüändet 1851 Fernaprecher Nr D
Grssstes Lager

vollständig ausgestatteter Betten

Eiserne Bettstellen
englisches und deutsehes Fabrikat

Boettfedern Daumen u Piderdanmen
Alpengras u Ross hre fur uteen

Patent Stahl Sprangfeder Matrataen

ül

in h

l

tS

S

Erhältliech in allen feineren Geschäften der Bragene

Engros Vertriob Gustav MHarkendorf Leipzig

Zährlicher Verbrauch in Deutſchland

über 100 Millionen Taſſen
Nichts kennzeichnet beſſer die Güte unſererMarken als dieſe Verbrauchs Ziffern

Reichardt s doppelt entölte Kakgos
D K P 89251

das vollendetlſte Kakoopulver der Welt unerreichbar an
Eiweißreichthum Bekömmlichkeit und Ergiebigkeit ſind

das Jdeal eines Frühſtücksgeträukes
Direkter Verſand an PrivatMark 1,40 bis zu Fabrikpreiſen Pfund

Mark 2,40 und in Originalcartons

Kakao Compagnie
Theodor Reichardt

Fabrik Hamburg Clandsbek
Kakaomarken

l ,j ggmn nn z b z m T Fo

e nis 1,60 Caos o0
onomia 1,80 Sanitas 2,
amerun 2 Helios 2,20

Doppel 2,40

Frei Haus
Hoßeerſand bei 10 M franſo

Halle a Schillerstrasse 57 part
Tel 2299

andrerkauf Poſtverſand Lieferung frei aus vo
M aufwaärts nach den Vororten von M 2 an

gegen Raſſe dei Ablieferung

Zur 100 Jahr Feier

Novalis
Gedichte

Geſamt Ausgabe
Mit einer Vorbemerkung und dem

Bilde des Dichters
Geh 25 Pf Leinenband 50 Pf

Geſchenkband mit Goldſchn 1,20 M

Heinrich von Ofterdingen
Roman

Mit einer Vorbemerkung und dem
ilde des Dichters

Geh 50 Pf Leinenband 75 Pf
r Neue wohlfeile Ausgaben

der Bibliothek der Geſamt
Litteratur
Otto HendelVerlag Halle S

en

Frauenleiden Blutſtock ſpec nach
Thure Brand Fr Ruppert med
geprüft Leipzig Grenzſtraße 24 II
Schwefelbad Teunſtedt in Thür

nach Ausſage von Autoritäten ſtärkſte
Schwefelquelle Deutſchlands Direkte
Bahnverbindung über Gotha Erfurt
und Langenſalzg Poſt von und nach
Straußfurt Erfurt Nordhänſer Bahn

Beginn der Saiſon 1 Mai
Vorzügliche Erfolge bei Rheumatismus
Gicht Scrophnuloſe Flechten und an
deren Hautkrankheiten Frauenleidyn c
Durch Neubau bedeutend vergrößert
und verſchönert Herrlicher 4 Morgen
großer Garten Wohnungen und
Penſion im Hauſe und im Orte
Billige Preiſe 3 Aerzte Proſpekte
gratis und franco

Oberreaſscimie

Weissentfels aS
Penſion Jacobi

Referenzen

Suche für meine 16 jährige Tochter

Pensfonin waldiger Gegend bei guter Familie
wo dieſelbe bei leichter häusl Beſchäf
tigung Gelegenheit hat ihre Geſundheit
zu kräſtigen und ſich in den beſſeren
Umgangsformen zu vervollkommnen
Gefl Offerten unter W B Ia poſt
lagernd Eilenburg

Penſion in Blankenburg am Harz

re gbene beſond Nachbilfe
bedürft Schüler erhalten bei beſter
Pflege ſorgfältigen Unterricht in allen
Fächern in meinem beſtempfohlenen
Penſionagte Paſtor Aucehe

Die Volksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 13Marken zu ganzen und halben Por
lionen welche an beliebigen Tagen in

den e e 55 nennd zu en bei Herrn Kaufmannille Geiſtſtr 68 bei e
wingerſtraßes und be Herrn Kauf

mann Beyer am Leipziger ThurmDie der Voitstuchen

N w ſaub u bill geſpanntGardinen Thomaſinsſtr 13 I I

Richthbeach Teelioe
Geiſtſtraße Ecke Albrechtſtr 46 I

Elektriſche Licht Bäder Beſtrahlnungen Vibrationsmaſſage
Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends

Fachkundige Leitung Denkbar ſauberſte Bedienung
m Kein Trinkgeldzwang

C ichtb d W 33 Kartennirte t a 3,25 27 90Frreise Veſtrahlung 49 12/50
Vibrationsmaſſage 2550 10 2000

Den Herren Aerzten und Intereſſenten ſteht die Anſtalt jederzeit
zur Brehtiguns offen Probeanwendungen gratis verordnete Behand
lungen wer

érielt Meine
Goldschmied

Geiststr 65
vis à vis der Fleischerstrasse

Reichhaltiges Lager
moderner Hochaceets
und Confirmations

Geschenmnſee

Werkstatt für Neuanfertigung
Reparaturen und Gravirungen

en genau nach Wunſch der Herren Aerzte ausgeführt

e ä un

nur zu haben bei
Gustav Renseh Poſtſtraße 9/10

Protens Apparate um Petroleum
in Gaslampen umzuändern

100 St 20 1000 St 19 10 St
Muster 35 Briefm feo Räamunmnd

P Postkarten interessant
Schmidt Nürnberg

e

e n d r 5 a

Stammtisch der
Dienstag früh verschied nach

angjähriges treues Mitglied der

re

e sichern

FamilienNachrichten

Königl Steueraufseher Herr Garl Fischor
S Sein biederer aufrichtiger Charakter sowie seine Verdienste um

den Verein werden ihm stets ein dauerndes Andenken vei uns

Wir bitten um recht zahlreiche Bothenig an bei der s

Deuhchen

langer sehwerer Krankheit unser

er Vorstan
e

8 r S
WVachyvierf

Geſtern früh verſchied nach ſchwerem Krankenlager unſgr Vereins
Vorſitzender der Steuer Auſſeher

Herr Carl Fiſcher
im Alter von 46 Jahren Der Verſtorbene welcher mit Treue und Hin
gebung unentwegt die Beſtrebungen des Vereins zu fördern ſfuchte war uns
ein lieber Kamerad deſſen Andenken wir alle Zeit in Ehren halten werden

Halle a den 27 März 1901
Der Verein ehemaliger 72er von Halle w Amgegend

Nacdchrerff
Nach langen ſchweren Leiden verſtarb am geſtrigen Tage unſer lang
jähriges Mitglied der Steuer Aufſeher

Herr Carl Fifſcher
Wir haben in dem Verſtorbenen einen ebenſo treuen wie lieben Kame

runden zu betrauern dem wir ein ebenſo treues Andenken ſtets bewahren
werden

Halle a den 27 März 1901Der Krieger Verein Allemania

halle des Nordfriedhoſes aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Heute Morgen 9 Uhr ſtarb

mein herzensguter Mann unſer
lieber Vater der

Königliche Steueraufſeher
Carl Fiſcher

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Fiſcher und Rücker
Die Beerdigung findet Freitag

h 3 Uhr von der Klinik
aus nach dem Südfriedhof ſtatt

Nach langem ſchwerem Leiden
entſchlief heute Abend mein
lieber Mann unſer guter Vater
Schwiegerſohn Schwager und
Onkel der Gutsbeſitzer

Friedrich Baufeld
im Alter von 66 Jahren

Dies zeigt hiermit tiefbetrübt
an Die trauerude Familie

aufeldNietleben d 26 März 1901

Heute Nachmittag /2 Uhr entſchlief
ſanft nach ſchmerzhaftem Krankenlager
im feſten Glauben an ihren Heiland
unſere theuere Mutter

Frau Superintendent Htinicke

Dies zeigt tiefbetrübt an
im Namen der Hinterbliebenen

M Heinicke
Halle a/S den 25 März 1901
Die Beerdigung ſindet Donnerstag

den 28 März um 4 Uhr Nach
von der Kapelle des Nordfriedhofes
aus ſtatt

Am Halle a S und Umgegend
Wir bitten unſere Kameraden am Donnerstag Nachmittag

zu einem weiteren bereits um 28 Uhr ſtattfindenden egräb
niß an der Leichenhalle der Kgl Klinik aptz gten zu wollen

Das Begräbniß des Kameraden Kunſt findet um 41 hr von der Leichen
Der Vorſtand

Heute früh 6 Uhr entſchlief ſanft
nach längerem Leiden meine liebe
Frau unſere gute Mutter Schwieger
muüutter und Großmutter

Frau Luiſe Thelemann
geb Hartmann

im Alter von faſt 77 Jahren
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a den 26 März 1901

Die Beerdigung des Herrn
Kaufmann

Paul Flebig
findet Freitag Naehmittag
3 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus statt

Vermählt Hrn Oberleut Eberhard
Luchs u Frl Hedwig v Küngſpor

Magdeburg
Geſtorben Hr Rechtsanwalt J

Zinnow Reuſtettin Frau Ober Hof
prediger Juliet Teichmüller geb Watſon
Deſſau Hr Oberſtlt u Jng Officier

vom Platz Fritz Weber Köln Hr
Domänenrath Ernſt Böhmer Sterkow
Hr Major a D Friedrich Stiehle
GBerlin Hr Juſtizrath Wilb Poſſen
Düſſeldorſ Hr Sanitätsr Dr de Bra
Gandersheim Hr Verlagsbuchbdlr

Oswald Ruſſell Münſter Hr Kaufm
riedrich Arend Magdeburg Hr
antor Wilhelm Bexuicke Wedlis

Hr Webermſtr Aug Wolf Eislebem
Hr Adolf Hahn Weißenfels Hr
Nich Ranſcht Uichteritz Hr Renytner
Friedrich Trappe Crimderode Frau
Hedwig v Braunſchweig geb Silber
ſchmidt Magdeburg Frau vw Paſtor
Emilie Müller geb Braun Thon

mittags berg Hrn Forſtaſſeſſor Zuckſchwerdt
Tochter Hrn Oberlehrer Hter Margarete Merſeburgſ Tochinze



I

Bi ertaſel fie
olztafelnkahlfedern

lei e ſti
rhalter

chulbücher
chreibebücher

Schi f G St i ſt ckI wrüt z Relkr enS ſets Beſtes erntet 85 Ece Neunhäuſer
Gelegenhettekaurf Poſten zurückgeſetzte Sonnenſchirme ſehr billig

Täglich Bingang von Neuheiten
in woll u seld Kleſderstoffen u Besätuaen

Damen u Kinderimmäntelnm
fertigen Kleidern Bluſen Kleiderröcken Anterröcken

M Glrosses Lager in Trauerkleidern
Anfertigung von Kleidern nach Maß in kürzeſter Zeit

n re 4 d t e r r n

doch Prühling werden
Sonnensechirmme ſowie Stoffe zum Ueberziehen auf Wunſch in 1 Stunde in beſondersſchöner großer Answahl empfiehlt

37 Jahre Fachmann

Gr Ulrichſtr 5
Erdgeſchoß und I Stock

adiergunmmi ze

Billigſte Bezugsquelle

Albin IIentze
24 Schmeerſtraße 24

9

Gabelsberger scher Stenographen Verein
Dannerktae s Uhr Abends Sitzung

im Sport lotel Gr Steinſtraße

Die Perein
Die gemeinſamen Turn
z Uebungender Mitglieder
s u Jugendturner findene Dienstag und

z Abend von 8 10 Ubr
in der Turnhalle Char S
lottenſtraße 15 ſtattMittwoch Abend von 10 Uhr Turuen

der Damen b beilung Donnerstag
Abend von 8 10 Uhr Turnen der
Alte Herren Riege

Aumeldnngen werden entgegen
genanmen in der Turnhalle und von
den Herren Civil IngenieurſSchreiber
g7gtr 12 Schneidermſtr Hädicke er

d Univerſ 2 u Turnlebrer Löifler e
Francke ſche Stiftungen

5 BankcErnst Haassengier C0
empfehlen ihre Dienste für alle bankgesehäftl Transaktionen u A für

An u Verkauf v Eſfecten Biscontirung guter
Wechsel änkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr
m R pofelkenm Verkehr e

auf Acker und Stadt Hypotheken zu billägsten Sätzen S
Kostenlreier Verbaut icheror Aulagenertbe

VeDIes BalRa Ja
Träger Eisenbahnschienen Säulen ewig 9

sowio Wasserleitungsamagen
Hefere zu villigsten Preisen Kata iloge Rhstonanschlage

statische Berechnungen unentgeltlich
Zahlreiche Referenzen

Er leutert
Aaschinenfabrik u Elsengiesserei Halle a/S

Geh Grunmnmeberg
Valzeun Kurz Stahl ln r IFerniprecher 2090Geiſtſtr 41

empfehlen in großerAuswabtPerz T
Draht

ZStachelzann
Draht

Sämmtliche Frühiahrs Artikel für
Land wirthſchaft und Gärtnerei

Paul Linke s Conditorel
empfiehlt als nd r t ne ſo beliebten

Zuren und Chinesen Corten
Bismarck Eichen

m Wer Sv W
49 eS

W J

bewährte Fabrikate

für Herren Damen und Kinder

zu mähigen

W 7 v 2018

Preiſen

Schmeerstrasse 27

2 en ee ae 2 c S 4 em e S S S h

e Zeichnungen auf die bei meinem Siammhanſe in valber

S itadt aufliegende e3 Deulſche Reichsanleihe
S nehme ich zum Kurſe von S71/2 koſtenfrei bis Mittwoch e

e den 3 April Morgens entgegen

B B Baer Bankgeſchäft
Halle a Leipziger Straße 64

40 ige pupillariſch ſichere e lewertäe gebe koſtenfrei ab

Halle a
Harz 13

Zugleich
Prosp Roekf

e d et J e e
Theor u Ausb z Leit bess Haushalt Stützen der Hausfrau etoeFortbild nach Wahl in Deutsech Rech Litt Franz Engl Mus

Dr Brehmer s
weltbekannte Heilanstalt für ungen kranke

Görberschorff j Schles
Ohefarzt Geheimrath Petri

langjähriger Aseistent von Dr Brehmer versendet e ratis durch
erwaltang

Geistliche Musik Aufführung des
Kathol Kirohenchores

Gelobt ſei Jeſus Chriſtus
Kantatnach Worten der hl Schrift mi Heklemationen und lebenden Bildern für

Soli Chor und Orcheſterbegleitung von Piel
Palmſonrtag den 31 Mä z Abends 73 Uhr

im Saale des Venen enaters
Preiſe der Plätze Reſervirter Platz 1,25 Vorverkauf 1 Saal 1

Vorverkauf 75 Gallerie 50 Vorverkauf 40
Billets ſind zu haben beim Küſter Herrn Brüggemann in den

Cigarxenhandlungen von Steinbrecher Jasper Wiesner Leip
ziger Thurm Pieper Geiſtſtraße und Kaufmann Bierwisech Giebichen
ſtein Wittekindſtraße

Zum Sehultheiss Pogtstrase 5
Specialitäten der Abeniikarte

Donnerstag Thür Klösse mit div Braten Freitag Wyepren in Bier

Sonnabend Sauerbraten mit Puréez Sonntag Fricassée von Huhn
blache auf meinen Mittagstiseh aufmerksam

Owithologiſcher Central Berein für Sachſen

und Thüringen

Vereins Verſammlung Donnerstag den 28 dMts Abends 8 Uhr in Kohl s Restaurantönigſtraße ages Ordnung 1 Kamm
in und Kalkbeine der Hühner Rentabilität der

h t Ausſetzung von Preiſen für die
eiſtungen der Mitglieder auf der Schau der7 eſtntrittsgel r itglied SonſtigesD v Eintrittsge ſt neue Mitglieder on Der Vorlund

Stadttheater alle
Donnerstag 28 /TII

193 V i P P 1 sGastspiel H hacin

Die Meiſterßuger von Rürnbetg

Oper in 3 Akten von Rich Was Sache Scene er
an achs uſter H Bae ogner Goldſchmied C e G

a heeäh W Ottoonr Nachtigall Spengler Th RaSixtus Beckmeſſer Stadt nen
ſchreiber 7 Aumann

icher2 Greiffalthaſ Zorn Zinngießer h aUlrich Eßlinger h
krämer O MuthAuguſtinMoſer Schneider C Zinn

Herm Ortel Seifenſieder R LohfingHans Schwarz Strumpf Th e
wirker

HansFolg Kupferſchmied W Möller
Walther e ein

ürz

jungerRitter a Franken B Heydrich
David Sachs Lehrbube F örſterEva Pogner s Tochter G Lucky
Magdalena Eva s Amme gr Zerny
Ein Nachtwächter Pfeiffer

Nach dem 2 Akt längereEnde gegen 11 Uhr Pauſe

Freitag zum 1 Male
Der Damenſchneider Operette

Thalia Theater
prggtas Plachsmann

als GErxzieher
Sonnabend Bencfiz Arwin
Saſtſpiel des Königl Hoſſchauſpielers

Dr Max r olilvom Königl Schauſpielhaus in Berlid
Der Pfarrer von Kirchfeld

Walhalla Theater
Direktion Kiehard Hubert

Mlle Diamantine Verniei mitwar elektriſchen Seuſations Seene
Eine Feuersbrunſt in der Gewitternacht Die COaesaro Bellij

h Truppe Bravour ParterreGymnaſti
ker Mr Marnitschew Zorettamit ſeinen hundert dreſſirten Thieren

Die Geſchwiſter Erna und Paul
de Vaal Buren Kunſtſchützen

räulein Borscha Borischkaravour Verwandlungs Tänzerin
Mr Caesaro Equilibriſt auf dem
Drabtkabel Herr Franz Man de
Wirth Soubretten Jmitator Frl
Anna Halaäsz ungariſch dentſche
Geſangs Soubrette Jules Green
baum s Amerikaniſcher Bioſkop
mit ſeinen fenſationellen lebenden
Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Iheater
Dir Vricdr Wiehloe

Neu engagirt
Garreton TrioParterre und Leiter Akrobaten

Leopard Selina Trappe phäno
S mengler Luſtakt Annie Hyrtleydeutſch amerik Sängerin u Tänzerin

L ma o elekt muſikal Clown
Paul u Virginie internat a3 S Duett W iſiiam Sehüffü Clavier

e Brrr und Jmproviſator TheoWillards akrobat Potpourri
The 2 Aertsens Original Opern

Parodie Theater
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Ubr

Auswärtige Theater
Freitag den 29 März 1901

Deſſau H i Der Schwiegervatereder ttheater Die Hochzeit
e

Gotha Hoſth Gebildete Menſchen
Leipzig Reues Th Herzog Plan
Leiwhia Altes Th Flachsmann als

ieherMagdeburg Stadtth Carmen

atte Rolle
Täglich Zigeuner Concert unter

Mitwirkung des berühmten 2 jährigen
Cymbal Virtuoſen Kiss Ernill

Anfang 8 Uhr Abends

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 e e areciscoCalifornien Jeſu an

7 April Pariſer Welt Ausſtellg tlI

Littorarisoho Gosollschaft

Donnerstag den 28 dsAbends pünktlich S Uhrim kleinen Saal der Kaisersäle

Vortrags Abend
Dr Paul Bornstein Hambursg

Voette Guilbert unddas moderne französische Chanson
Hierauf zwangloses Beisammensein

Der geschüſts Ausschuss

z Männerturnen
M Abth II vom Allgem

Hall Turuverein
Uebungsſtunden Diens

tag u Freitag Abends
8 Uhr Schulturmvalle t der Olegariusſtraße d

Anmeldungen werden daſelbſt un
vom Kaſſenwart Photogr SteinmetsGr Ulrichſtr 50 entgegengenommen
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